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Hmalts uef nochmals der Baron oder ich werde mein Hausrecht weiſen Daß er Sie in ſeiner bodenloſen Gutmüngten vielleicht war
Anter ſchwerem Verdacht 8 u wahren wiſſen Daß Sie nach dieſem Auftritt nicht länger in meinem dieſelbe ſchon ein Zeichen von beginnendem Marasmus faſt wie SeinesDienſt bleiben tönnen werden Sie begreiflich finden Noch heute werde gleichen behandelte hat Jhnen wie es ſcheint den Kopf verdreht Uebrigens

Erzählung von Th Seuberlich ich mich nach einem anderen Jnſpelior umtun Sobald ich Erſatz für können Sie jetzt in der Ernte nicht knall und fall ſort ſo wie es en
Rachdrug verboten Sie hade und ich denke das wird ſehr bald geſchehen können Sie gehen beliebt Jch ſelbſt werde beſtimmen wann Sie zu gehen haben Sie

Nun aber genug hinaus rief mit zorngerötetem Geſicht der junge Jhre Frau dieſe eirgebildere Gans wird bis dahin Luft für mich ſein werden Weiteres von mir hören Nun was ſjoll s zu was ſtehen ſie noch
Gutsbeſitzer Egon von Schönfeld die Rechte gebieteriſch nach der Tür aus deſſen können Sie ſich verſichert halten da
ſtreckend an der in ſtraffer Haltung ein wettergebräunter Mann in der Der Jnſpekior Große kampfte zornig die Hände zuſammen Seine Um Jhnen nochmals zu ſagen daß ich in den allernächſten Tagen
Mitte det dreißiger Jahre ſtand Die kleinen Aufmerkſamkeiten zu denen Bruſt keuchte und er haite heftige Worte auf der Zunge aber er bezwang Jhr Haus verlaſſen werde Es geht gegen meine Ehre einem Herren
mich die Koletterten Jhrer Frau verleiteten ſind nicht der Rede wert und ſich Jch werde ſoſort mit den Vorbereitungen zu meiner Abreiſe be wie Jhnen noch länger zu dienen
herechtigen Sie durchaus nicht gegen mich Jhrem Brodderrn eine ſo ginnen und keinen Tag als es unumgänglich nötig iſt in einem Hauſe Hund inſamer brauſte Baron Egon auf gut ſa Sie ſollen gehen
dreiſte Kpiede zu führen Jch verbitte mir dies ein für alle Male ver weilen wo man und zwar ſpreche ich nicht von mit allein neue Dienſte nnd zwar ſoſort Haben Sie nicht binnen vierundzwanzig Stunden mit

ſtanden ſo ſchlecht belohnt und Recht und Gerechtigkeit mit Füßen tritt Jch r Brut mein in Sie g aden mmte es auf Wie können Sie es ja kommen ſehen daß nach dem Ableben des allgemein hochverehrten und eleidigung verklagen un e ſollen anze Strenge des Geſetzeses n r eine ine zu nennen die Herrn Barons meines Bleibens hier nicht mehr lange ſein würde fühlen Was Jdren rückſtändigen Gehalt betrifft ſo haben Ste durch Jhr
tigte ie werden Jhr Nun ſchön höhnte der Schloßherr ſo ſind wir ja einig denn mir pöbelhaftes Verhalten das Recht darauf verwirkt Dem Rentamtmannn r rer ſo haben F paſſen Sie ja auch nicht Jch bewundere die Langmut nnd Nachſicht werden Sie ſofort auf das genauſte Buch und Rechnung ablegen doch

doch lein Recht mich und die Meinigen zu beleidigen Eine grobe Be meines Onkels der ſich ſo lange Jor renitentes reſpektwidriges Weſen wehe Jhnen wenn dieſelden micht ſtimmen wie dies unter dem alten
leidigung iſt es aber eine anſtändige Frau wie eine Dirne zu behandeln gefallen ließ Hat man doch als Edelmann die Pflicht die allzunahe Schlendrian meines Onkels ſrüher wohl oft vorgekommen ſein mag nicht
und ihr nachzuſtellen Berührung mit dem Pöbel zu vermeiden und jede Vernaulichkeit zurückzu l zum Schaden Jhrer eigenen Taſche
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Für denWeihnachts Bedar
erlaube mir meine in allen Abteilungen in reichhaltigster Auswahl ausgelegten Artikel zu empfehlen

Solide Qualitäten zetern Mligster Berechnung

Kleider Stoffe S Seiden Stoffe Ball und Gesellschafts Stoffe

Damen Konfektion
Paletots in Tueh Samt und Peluche Abend Mäntel Kostüme Kleider für Strasse und Gesellschaſt
Kleiderröcke Morgenröcke Matinees Unterröcke Blusen in Seide Wolle Tüll ete Sport Jacken

Kinder Garderobe
Pelz Mäntel und JackenPelz Waren Muffe und Boas

Leinen und Banmwollen Waren
e Wäsche Sett ecleckeTisch 48C e Bettdecken etc

Teppiehe GardinenmStores Portièren Reisedecken Felle Tisch u Diwan Decken Woll u Steppdecken etc

Orientalisehe Teppiche
Spezial Angebote Jwonnen Deten Reinlein Damenhem d T Posten rnHauskleider Kleiderstoffe Taschentuch e eppiche Smyrna

Stoffe Robe 6 m für 9 Alk mit Hohlsaum hanägestiekt Gardinen Reste Vorlagen
0 Pfg dis I A 6 m 12 Dtzd 25 Mk 60 A Ansserst wohblfeil 11 AMx

Reste und einzelne Roben besonders preiswert
Zier und Wirtschaftsschürzen Tücher Ball Chales Gürtel Kissen etc

h Toiletten Anfertigung von Wäsche Muster u Auswahlsendungen

Mänteln und Paletots jeder Art und nach auswärts
n bigenen Ateſters vollständigen Ausstattungen schnelistens und postfrel

Durch Unbe beueufende Erweiterung er Adteungen Kinder Garderohe Teppiche ind Garuinen
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Seite 26 Sonntag
Pfui welch eine gemeine erbärmliche Geſinnung rief der Inſpektor

empört Ein Menſch der bei Anderen nur weil ſie geſellſchaftlich unter
ihm ſtehen derartige Gemeinheiten als ſelbſtverſtändlich vorausjetzt ſtellt
ſich ſelbſt ein ſchlechtes Zeugnis aus

Der Baron ſtieß einen heiſeren Wutſchrei aus erfaßte eine Vaſe und
ſchleuderte ſie ſo heftig zu Voden daß ſie in tauſend Scherben ging Ein
ſchöner großer Neufundländer Hund der bisher ruhig und wachſam im
Winkel gelegen kam jezt hervor näherte ſich dem Jmpektor und blickte
ſchweifwedelnd zu ihm empor Er war der Lieblingshund des verſtorbenen
Barons geweſen der ſich nun ſchwer an ſeinen neuen Herrn zu gewöhnen
ſchien

zZurück von dieſer bürgerlichen Kanallle Hektor rief er dem Hund
zu und gab ihm da er nicht gleich Folge leiſtete einen Fußtritt Dann
drückte er energiſch auf den Knopf der Klingel Schmeißen Ste dieſen
Kerl hier zur Türe hinaus und jagen Sie ihn mit Hunden vom Hofe
wenn er nicht gutwillig geht rief er dem erſchreckten Diener zu der vom
Vorzimmer aus den lauten Wortwechſel gehört hatte

Der Jnſpekior hob drohend die Fauſt Auch Jhnen wird einſt die
Stunde der Vergeltung ſchlagen dann denken Sie an mich Gott iſt

erecht8 Hinaus rief nochmals der Baron Doch halt noch Eins ich werde

dafür ſorgen daß Sie im ganzen weiten Umkreis unmöglich ſind Es ſoll
Jhnen ſchwer werden in hieſiger Gegend wieder eine Stelle zu finden

Der Jnjpeltor warf dem Baron einen verächtlichen Blick zu und verließ
hocherhobenen Hauptes das Zimmer

err von Schönfeld blickte noch ein Weilchen nach der Tür hinter der
ſein bisheriger Jnppektor verſchwunden war Dieſer dumme eiferſüchtige
Pinſel murmelte er Na ja ich habe ja der hübſchen Frau toll nach
geſtellt um ſo toller je gletſcherhafter ſie wurde dabei das prickelnde
Verlangen dieſem ungeſchlachten Kerl der beinahe ſchon das Schwaben
alter erreicht hat einen Streich zu ſpielen denn wie tam der dazu ſich
ein ſo junges blitzſauberes Frauchen zu wählen Da bin ich doch wahrlich
ein anderer Mann

Er trat an den Spiegel und wirbelte die Spitzen des fahlblonden
Schnurrbarts hoch auf Daß ihm aus dem Spiegel ein blaſſes abgelebtes
Geſicht entgegenblickte empfand er gar nicht er hielt ſich für ſchön und
unwiderſtehlich Fordert denn dieſes Mißderhältnis in der Ehe einen
jungen ſchneidigen Mann nicht geradezu heraus den Tröſter ſo ein
bischen den deus ex machina zu ſpielen Und nun was habe ich
eigentlich damit erreicht Auf der einen Seite prüde Zurückweiſung auf
der anderen offene Feindſeligkeit Der Teufel hole die ganze Sippſchaft
fügte er laut hinzu

Recht ſo ſagte da plötzlich hinter ihm eine Stimme der Teufel

hole die ganze Sippſchaft rRaſch fuhr der Baron herum Unter der Portiere des Nebenzimmers
ſtand eine hohe kräftige Männergeſtalt mit langem rotem Vollbart und
unſympathiſchen grobſinnlichen Zügen Der Hund hob ſofort den Kopf
als er dieſe Stimme hörte und kam dem Gaſt mit kurzem freudigen Bellen
entgegen Dieſer legte die fleiſchige weiße Hand auf den Kopf des Tieres
Beſchämſt Deinen Herren mit Deinem freundlichen Willkommen Hektor

ſiehe nur was für eine eſſigſaure Miene er aufſetzt
Wie kamſt Du ſo plögtzlich hier herein fragte dieſer ſtirnrunzelnd
xVNatürlich durch die Tür wie alle Sterblichen Als ich hier ſo laute

Stimmen hötte trat ich um nicht zu ſtören einſtweilen nebenan in Dein
Arbeitszimmer und ſo vernahm ich da Jhr ja laut genug ſprachet Eure
freundlichen Auseinanderſetzungen Dieſer Kerl der Jnſpektor iſt ja ein
fach ein Lümmel und Du tateſt ganz recht ihn an die Luſt zu ſetzen
Du haſt ja nun freilich einen Feind an ihm und wie es ſcheint einen
unverſöhnlichen und rachſüchtigen aber was könnte er Dir anhaben

Der alte Diener Martin der auf dem Voden knieend die Scherben
der koſtbaren Vaſe zuſammenlas räusperte ſich bei den letzten Worten
Wenn ich mir ganz untertänigſt erlauben darf eine Meinung zu äußern
ſo möchte ich ergebenſt bemerken daß der Herr Inſpektor durchaus nicht
rachſüchtig iſt ſondern ein durchaus anſtändiger humaner Mann der auch
bei dem ſeligen Herrn Baron

Jch habe Sie nicht um Jhre Meinung befragt, herrſchte ihn der
Baron an Schließen Sie mal ſchleunigſt die Tür von außen Na
welcher Wind weht denn Dich wieder mal hierher lieber Vetter, fragte
er dann in kühlem verdrießlichen Tone haſt gewiß wieder mal Ebbe im
Beutel

Da Du mich ſo ſreundlich bitteſt Platz zu nehmen will ich mich vor
allem erſt ſetzen, gab dieſer ironiſch zurück während er ſich umſtändlich
auf einem der bequemen Lehnſeſſel niederließ die Beine weit von ſich
ſtreckte und dem Hund der ſich an ihn herandrängte einen kleinen Klaps
gab Na ohne alle Umſtände haſt s erraten Egon altes Haus Bin
Ieider wieder mal auf dem Trocknen ach habe unerhörtes Pech gehabt

Herr von Schönfeld zuckte ungeduldig die Schultern Natürlich immer
das alte Lied Jch ſagte Dir aber bereits bei Deinem letzten Hierſein
daß ich nicht länger gewillt bin Deine leichtſinnigen Schulden zu bezahlen
Das iſt ja eine Schraube ohne Ende

Nee nee lieber Kronenſohn in dieſem Punkte irrſt Du Dich denn
die Schraube wie Du Dich ſo poeſievoll ansdrückſt wird bald und für
immer ein Ende haben Meine einzige Beſchäftigung wird dann nur noch
im Studieren der Kurszettel und im Kouponabſchneiden beſtehen obgleich
ich, fügte er in zyniſchem Tone hinzu es durchaus nicht verreden will
in meinen übrigen Mußeſtunden nach wie vor kleine hübſche Mädchen vom

Ballet zu protegieren So höre denn und ſtaune Jch bin heimlich ver
lobt mit einer hübſchen jungen immens reichen Bankierstochter Die
Sache na ja ich kanns ja nicht leugnen riecht allerdings ein bischen nach
Synagoge aber was ſchadet das Jch bin nicht der erſte Edelmann
der ſich auf dieſe Weiſe arrangiert

Egon von Schönfeld lachte ſpöttiſch auf Du ſcheinſt ein recht kurzes
Gedächtnis zu haben lieber Vetter Vor ein paar Monaten war Deine
angebliche Braut eine hervorragende Künſtlerin die fabelhafte Reichtümer
von einer Konzerttournee aus Amerika mitgebracht hatte

Herr von Santen machte eine wegwerfende Geſte Ach die nee
mit der iſt es vorüber Erſtens war ſie denn doch bereits ziemlich ver
blüht ihre Toilettenraffinements konnten mich auf die Dauer nicht
darüber hinwegtäuſchen und außerdem kam ich ja bald dahinter daß
ſie nur ein bischen oberflächlichen Schliff aber durchaus keine tiefere
Bildung beſaß Jhr heißeſter Wunſch war es daß ich mit ihrem Gelde
mein altes Stammſchloß wieder zurückkaufen ſolle Wie kann denn aber
anf einem ſo feudalen Edelſitz eine ſolche Perſon noch dazu von zweifel
haſter Herkunft repräſentieren Nee da ließ ich lieber die Hand von der
Butter Doch diesmal liegt die Sache ganz anders Meine Auserwählte
iſt jung ſchön gebildet und reich reich na Du wirſt Dich wundern

Jch wundere mich ſchon jetzt verſetzte in farkaſtiſchem Ton Herr von
Schönfeld nämlich darüber daß Du mein Geld brauchſt während Du
doch eine ſo glänzende Parthie machſt Wende Dich doch an Deinen zu
künftigen Schwiegervaret

Ach laß doch ſolche Späße Du weißt ſo gut wie ich daß ich dann
ſofort in Mißkredit geriete Außerdem gab mir der Alte zu verſtehen daß
bevor die öffentliche Verlobung ſtattfindet meine Privatverhältniſſe ge
ordnet ſein müſſen

Sehr glaublich von einem jüdiſchen Banlier der für ſeine Tochter
einen Adelsmann wünſcht Jn dieſem Falk pflegt die Sache anders zu
ſein Doch was gehn s mich an Alſo ich ſoll Dir den Weg ebenen der
Dich zu deiner goldenen Schönen und auſ s Standesamt führt in der

General A er für
Synagoge wirſt Du Dich ja wohl nicht trauen laſſen wollen Nun ſage
mir mal wie hoch beläuft ſich denn die Summe die Dich an dieſes er
ſehnte Ziel bringen joll Es wird jedenfalls nicht wenig ſein was Du
verjeut auf dem Rennplatz verwetteſt und mit intereſſanten Damen ver
ſchwendet haſt

Herr von Santen innerlich empört über den ſpöttiſchen Ton des
Vetters doch äußerlich ruhig faſt heiter betrachtete ein paar Minuten
lang jein übermodernes elegantes Schuhzeug ehe er in jovialem Tone
Aniwort gab Na denn mal los raus mit der Katze aus dem Sack
Fn Anbetracht Deines koloſſalen Reichtumes den Du geerbt haſt und in
Hinſicht des geradezu fürſtlichen Vermögens das mir meine künftige Frau
mitbringt iſt es ja eine verhältnismäßig nur geringe Summe die ich undzwar zum letzten Male beanſpruche Mit ſuaſcigtauſend Mark iſt alles

erledigtDer Baron blieb bei ſeiner Wanderung durch s Zimmer über dieſe

unverſchämte Forderung wie angewurzelt ſtehen Und Du glaubſt wirklich
daß ich Dir dieſe Summe geben werde

Aber natürlich Egon unter Vettern hilft man ſich doch aus Du
riskirſt ja auch nichts dabei denn ſobald ich in den Hafen der Ehe ein
gelaufen bin erhältſt Du das geliehene Kapital ſofort zurück Dafür gebe
ich Dir mein Ehrenwort

So verſetzte Baron Egon das kleine Wörtchen ironiſch lang
iehend

Na ja ich verſtehe natürlich mit Zinſen Rechne ſo
viel als Du willſt

Ganz ſicher

Jch bin kein Wucherer und für Leute Deines Schlages habe ich über
haupt kein Geld Hältſt Du mich denn für einen blödſinnigen Troddel
Dieſe Braut von der Du mir vorſabelſt exiſtiert im Mond Wie könnte
es auch wohl Eltern geben die ihr Kind einem ſo notoriſchen Verſchwender
und Wüſtling in die Arme werfen würden Oder hältſt Du Dich vielleicht
für ſo ſchön geiſtreich und unwiderſtehlich daß man darüber vergeſſen
oder hinwegſehen könne welche dunkle Punkte Dein Vorleben ain weiſt
Du haſt das reiche Erbe Deiner Eltern in wenigen Jahren vergeuder
erhielteſt als Offizier einen recht wenig ehrenvollen Abſchied und wirſt
von Deinen Standesgenoſſen mehr gemieden als geſucht Offen geſtanden
ſchäme ich mich eines ſolchen Verwandten obgleich ich ſelbſt ehrlich ge
ſtanden nie ein ſogenannter Muſterknabe war Es wäre mir lieber wenn
Du künftig Deme Beſuche hier

Bruno von Santen war zornig emporgeſprungen Nicht weiter denn
bei Gott es könnte Dich ſonſt reuen Wie kannſt Du Dir denn erlauben
mit mir den um ſo viele Jahre Aelteren in ſolchem Ton zu reden Haſt
Du nicht ſelbſt genug Werg am Rocken Erbärmlicher Wicht nicht
einmal das Offfziersexamen konnteſt Du beſtehen Als Du alles durch
gebracht hatteſt lebteſt Du aus der Taſche von Onkel Curt und Tante
Sophie Sehr ehrenvoll

Lügner Du Doch ich bin durchaus nicht gewillt in deren Fußtapfen
zu treten und Dir ein angenehmes Schmarotzerleben zu bereiten Das
hat nun nach dem Ableben der Tante Sophie die Dich als das einzige
Kind ihrer verſtorbenen Schweſter vergötterte für immer aufgehört Es
iſt geradezu ſchmachvoll welche Summen Du der Verblendeten unter
allerhand Vorwänden abzulocken wußteſt und mit welchen Mitteln Da den
etwas kritiſcher beanlagten Onkel für Dich einzunehmen verſtandſt Daher
war es aberdings ein harter Schlag für Dich als das alte kinderloſe
Ehepaar im verfloſſenen Winter kurz hintereinander am Typhus ſtarb
Nochmals ſage ich Dir ganz ausdrücklich daß ich mit ihrem Erbe nicht
auch die Verpflichtung übernommen habe Dir das Leben ſorglos und
angenehm zu geſtalten Spiele nicht den grandl seigneur wenn Du nicht
die Mutel dazu haſt und fange endlich an zu arbeiten nachdem Du bis
jetzt nur ein Genußleben geführt haſt Jn dieſer Angelegenheit iſt dies
mein letztes Wort

Ein böſer tückiſcher Blick traf den Sprechenden Herr von Santen
mußte ſich gewaltſam beherrſchen um den Vetter nicht mit ſeinen kräftigen
Fäuſten niederzuſchlagen Er holte ein paar Mal ſchwer und tief Atem
dann verſetzie er in gezwungenem ruhigen Tone Jch weiß ja daß Du
von Rechts wegen der nächſte Erbe warſt doch wären Onkel und Tante
nicht ſo plötzlich geſtorben ſo hätten ſie ein Teſtament zu meinen Gunſten
gemacht Tante Sophie hat oft mit mir über dieſe Abſicht geſprochen
Es iſt daher uur recht und biklig ja geradezu Deine moraliſche Pflicht
daß Du als Univerſalerbe meinen ſtandesgemäßen Unterhalt beſtreiteſt

Fortſetzung folgt J
Aus der Amgebung

Schafftädt 26 November Beſitzwechſel Die Bürger Schützen
Geſellſchaft verkaufte das ihr gehörige Schützenhaus nebſt Ländereien zum
Preiſe von 48000 Mk an Herrn Franz Cramer hier

Wehlitz 26 November Tödlich verunglückt Nachmittags
4 Uhr ſtürzte in der Pappenfabrik von F M Weber ein Pappenhaufen
ein wodurch die 20 jährige Arbeiterin Förſter gerötet wurde

Bitterfeld 26 November Durchgebrannt iſt der beim
Abdeckereiverwalter Tennert in Greppin beſchäftigt geweſene 25jährige
Arbeiter Otto Schmidt Letzterer war beauftragt nach Sandersdorf und
Ramſin zu fahren Er hat dies auch getan und hierbei 10 Mk für ver
kaufte Ware kaſſiert Nach Erledigung ſeiner Aufträge hat er gegen Abend
ſeinen Wagen in der Nähe des Gaſthofes Zur Preußiſchen Krone ſtehen
laſſen und iſt mit dem Pferde in der Richtung nach Delitzſch fort
geritten Wie inzwiſchen bekannt geworden iſt iſt in vergangener Nacht
das herrenloſe Pferd im benachbarten Benndorf aufgegriffen worden
Von dem Ausreißer fehlt jede Spur

Weißenfels 26 November Oie Droyßiger Lehrerinnen
bildungsanſt alten haben durch die Neuordnung für das höhere Mädchen
ſchulweſen eine Umgeſtaltung erfahren Das Volksſchullehrerinenſeminar
iſt nach Torgau verlegt worden Das Gouvernanteninſtitut das bisher
nur drei Klaſſen umfaßte wird als höheres Lehrerinnenſeminar zu einer
vierklaſſigen Anſtalt ausgebaut Die Schlußprüfung dieſer Anſtalt berech
tigt zum Lehramt au mittleren und höheren Mädchenſchulen Das Gou
vernanteninſtitut iſt ein Zweig des Lyzeums deſſen anderer Zweig die
Frauenſchule am 1 Oktober 1910 eröffnet wird Zweck der Franuenſchule
iſt dem Bildungs und Berufsbedürfniſſe der heranwachſenden Mädchen
nach Neigung und Veranlaſſung entgegenzukommen Unterrichtsgegenſtände
ſind Religon Pädagogik Literatur Sprachen Natur und Haushaltungs
kunde Geſundheitslehre Kinderpflege Volkswirtſchaft Handarbeit und
Kunſtunterricht Beſondere Kurſe der Frauenſchule dienen der Ausbildung
als Sprachlehrerin Hauswirtſchaftslehrerin Kindergärtnerin Handarbeits
und Turnlehrerin Das Penſionat bleibt wie bisher in Droyſig Die
Anſtaltsräume werden 1911 durch Neubauten erweitert Nach ihrer Fertig
ſtellung wird dem Inſtitut eine Studienanſtalt angegliedert

Naumburg 26 November Unfall beim Rodeln Ein äacht
jähriger Knabe erlitt geſtern nachmittag gegen 3 Uhr beim Rodeln durch
Aufahren an einen Baum auf der Hauptrodelbahn einen Bruch des
linken Beines am Schienbein

Heittſtedt 26 November Grubenunfall Jm Krankenwagen
wurde heute Mittag der Fördermann Guſtav Knappe aus Kloſter

und den Saalkreis 28 November
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in das hieſige Knappſchafts Lazarett eingeliefert Er S
des Unterleibes und der Oberſchenkel erlitten die ſoweit ſich bisher be
urteilen läßt glücklicher Weiſe nicht ſchwer ſind

Eilenburg 26 November Ein renitenter Bettler Zwei
fremde Wanderer zechten geſtern in verſchiedenen WirtſchaftenEiner bezahlte die See für beide Der andere ein elle zwang
nun ſeinen Zechgenoſſen unter Androhung von Gewalt ihm Geldbeträge
zu geben Er erreichte ſeinen Zweck auch In der Nacht kam der Schloſſer
in ein Café wo er bettelte Vom Beſißer aufgefordert das Lokal zu
verlaſſen kam er dieſer Aufforderung nicht nach Man holte r
die Polizei Die J war aber nicht leicht Der Schloſſer tobte

ein iwder und auf dem Wege zur Wache noch leiſtete er heftigen
iderſtand

Schleberode 26 November Geſtürzt Der Landwirt Waſch
feld von hier fiel infolge der Glätte hin und brach den linken Arm

Burg 26 November Von einem Pferde geſchlagen Beim
Stalldienſt wurde dieſer Tage abends der Kanonier Ebert von der
3 Batterie des hieſigen Regiments von einem Pferde gegen den Ober
kiefer geſchlagen ſo daß ſämtliche Zähne gelockert wurden Beim Nieder
fallen ſchlug der Unglückliche dann noch wer auf den Fußboden ſo baß
auch eine Gehirnerſchütterung eintrat die ihn für lange Zeit bewußtlos
machte E wurde ſofort dem Lazarett zugeführt

bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfeld Delitzsch Eilenburgan und Verkauf von Wertpapieren Kinlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Vorkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Mat XTÄÜT aKursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 27 November 1909

Diyidende Zins 2 Kurs
für Proz termin S Notiz

Stadtanleihen ete

Hall eonv 4 proz Stadt Anl v 1882 a U 96 250do 3/ proz Theat Anl v 1883 u 936do do StadtAnl v 1886 u 3 udo do do v 192 m u 926do do p 1v09 Ser II A 926do do v 1600 Ser I u U T 4 l006do do v 1900 Ser IV u 4 11006do do v 1900 Ser t 4 100b2do do v 1995 Ser I n 4 10060do Zoolog Garten Anleihe u 92Akener 3 proz Stadt Anl
v 1888 u 1901

erbſter do do n 3 910

Erfurter 3 proz do 93 75Bdo do do v 1893 u 1901 III u 8 94 256do 4proz do III v 1893 u e 4 100,256do do do p 901 100,256do do do v 1908 n 4 1l00 26Halberſtädter proz StadtAnl veruch 3 92,506Raumburger do do u 926Rordhäuſer StadtAnleihe von 1908 u 4Weißenſelſer StadtAnleihe von 1887 m 4 lo06
do do do 1909 U T 4 I00,50t

andſchaftl Centr Pfandbr
d b

III

2

w oSächſ 4 proz landſchaftl Pfandbr u 4 100,756do 4proz do do neue 4 100 20bdo proz do do e U z Ddo 3proz do do 4 t u 3 85,256do Renrenbrieke versch 3 91,506do 37 proz Provinzial Anleihe verneon 5 0b GUnſtrutReg Anl Bretl Nebra u 956
An eihen induftr Gef

Ammendorfer Papierfabrik 4 proz Oblig e u 4 0976do do do e 3 u 101,756Bernb Maſchinenfabrik 4/ Obl rchz 103 uBruckdorfNietlebener BraunkohienObl 2 u 97,506
BruchdorfNietlebener Bergbau u a 101 baConſol Hall Pfännerſchaſts Oblig u 4 07,60Cröllw AktienPapierf 4 proz Hyp Anl e u 4Eilenburger Kattun proz Oblig u 100,256Eiſenacher 4 proz Kammgarnſpinnerei Obligkckz mit 102 pr u U 1oo 266Zimmermann C Co Maſchin 4 pr A n 4 jaGrube Glückauf 4 proz Oblig uHalle Hettſtedter 3 proz Oblig S u V 39do 4 proz do F a n lo0 25 beS Straßenbahn 4 proz do e S u 4 99,50b ayffhäwerhütte 1proz Hyp Anleihe S mGottfried Lindner proz Anleihe u I00,75BMansfeld ſche Ah eiertguend Gewerkſchaft

z EislebenAn eihe II t 102,250do do do h a f 4 976Naumburg Braunk abg 4 pr Hyp Anl J m 706do do Hyp Anl rückz 102
Sächſ Thür Braunk V 4 proz Schuldv

do II kückz mit 102 proz a
Sächſ Thür Braunk Ver Anl rückz 102

u 101 50Bu 4 976
n 4 986u l101 25 b20

t 114 tritt t e

2

Waldauer Braunkohlen 4 proz do u 27 756WerſchenWeißenf Braunk 4 pr Obl 1890 u 4 37,760
do do do do 1898 u 4 97,57do do do do 1902 u 4 97 756do do rüch 1022 J n vieZeitzer Paraffiüm u Solarölfabri Anleihe n 07 500
do do do U 101,25Aktien

Halleſche Bankvereins Aktien 19008 4 152,75 haSpar u VorſchußBankAtien 1903 4 4Ammendorfer Papierfabrik Aktien 1908/05 12 4 23506Bernburger Maſchinenfabrik Aktien 1903 4 2 4
Eröllwitzer AktienPapierfabrik Aktien 1908 09 12 2 4 212,256
Cönnern Malzfabrik Aktien I908 10 4Dörſtewitz Rattmannsdorf Braunk Akt 1907 068 2 25 4 2530

do Vorzugs Aktien Iiso7 s 5 e 565Eilenburger KattunManufaktur Aktien 190s o 3 4
Eifenwerk Brünner Artern 1908 10 J 14Glauzig Zuckerfabrik Aktien e I9808s o 4 11576
HalleHettſt A La A g 83 proz 1808 Co 3 4 1756

do La B e 7 3 4 7Halleſche AktienBierbrauerei Aktien l1908 09 4 30B
alleſche Maſchinenfabrik Aktien 1908 26 4Falleſche Straßenbahn Aktien ialleſche Portland Cement Fabrik 1908 4 9900Hildebrandſche Mühlenwerke Aktien 1808 09 12 4 166b20
örbisdorſ Zuckerfabrik Aktien 1808 00 10 4 1163,756

Kuffhäuſer H tte Actien R 1908 6 4 15960Landsberger Malzfabrik Aktien 11507 s 9 4 l1206
Lindner Gottfried Aktien is08,/09 10 4 l1145,50b aRaumburger Braunkohlen Aktien, 1908 12 4Niemberg Malzfabrike Aktien 1908 o 9 4 l1293
Nienburger Schlößmälzerei Aktien 1807 8 4
Riebeckſche Montanwerke Aktien I20809 12 4 4 l95,506
Sächſ Thür Braunk St Aktien 1908 5 4 1026do do St Pr Akt J Em 1908 5do do do II do 1008 5 4 112BWaldauer BrannkohlenSt Aktien o l906 o 12 4 224b26
Wegelin Hübner Aktien 1908 12 a 20060WerſchenWeißenfels Braunkohl Akt 1808 009 14 4 2186Zeitzer Maſchinenbau Aktien Schaede e Il807/08 11 5 4 200

itzer Paraffin n Solarölfabrik Aktien r 10 4 16566
junge Aktien 1606h Halle Aktien 1907/08 of 4 134,500ruckdorfNietleb Bergbauverein Kuxe 100 Zins o 2

Konſolidierte Pfännerſchaft Kuxre r el 42 t 8006
maunsfeld vom Zirkelſchacht aus wo er zwiſchen die Tonnen geraten iſt Die Kurſe der mit bezeichneten Papiere verſtehen ſich in Mark für ein Stück

Bibertu
bibertu Seiden Stoffe

bibertu Brocate
hibaertu Vaelvets

Pibertu Kissen
Bibertu Möbelstoffe
bibertu Dekorationsstorfe

biberty Crepestoffa Bhibertu Kimonos
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34n ere 279S SonnHumor i 2m Gerichtsſaalichtsjaal Tere Das ſchwi um La en undSee s gen e Iermunterlihe So Leipzig 26 Novemb höhe i Wenn S bende ige wen 5 Saalkreisu nom Gerichtsſaals rw Lind eine Auf der Seite d er zu dem jederma ag gehalten werde wird r s Paſt T 28 Novembh men Sie war ang hatte Frau Lin robuſte Perſon er klagenden ein eladen iſt ann insbeſondere au a über Angri e Slotal er Winter 7 ernes e e e en e re re eng als eine verleumt die Er mutter bter Platz ge iſt eicher zahlret ver abe eder herzlich wangel en Verjammiungen des aVorſ Jſ e verleumderif rde gebr nachgeja ge zahlreiches E nds 8 Uhr zlich Nel Männ r z s KatholiJſt eriſche Beleidi acht was Frau gi a iches Erſcherne r Mitalieder eltere Abte d Bär 932d der n en e e l ne e le e eorß Hüte mich v Klä ellt hatte S a m 4 U urgerſraße er eſtalozziſtr 4 eſtalozzt e hr jün Siebichenſtein

ren S s et e er habe r Klägerin e viſſen Genu erteidig Donnersi eſangverein er Johannes e Peſtalozziſt intag abends uenverein er Turnhalleund zu ntſchlüpfte ve gtuung daß er der An 7 onnersla der Johar gemende h ſtrahe 4 M 8 Uhr Verſ e SieWiderkla zu einer Widerki verworfene Geſchöpf er das ſoeben ge graphie g abends 8 Ub S inesgemeinde M 7 Mittwoch abends bichenſternD ge für age ver eſchöpf ſchl ſ dem u Merſebürge Uör Jüngl erſeburger Kirchenchor Di e s o Uhr Dur na Freitag4 wie mr dr S zuläſſig Fra werten woll eunigſt aufgegri Jünaglt gerſtraße 153 E s n der rce Küſterei or Dienstag nd z abendsv u Kahl e Das uſgegriffen e ngs M Eingang Johannes eigebäude abends 8 r in der Turn2 Vorſ S chnabel gewach Hier as Gericht t meinde Ludwi ner u g Mannerhd genieinde Stend Ev vart s 8 Uhr UebungsſtundeVor Sie ſen i8 am Geri 27 erklärt ſtu a dwig nd Ju erhöhe nde teno an gel Mä ebungsſtunds a de den hier andie a das a e ſere Leden en t n a en en der Baptiſte abe Je r a üngn Jan alen eoerein e Peſtalozziſtr 4
den Nun da Fern m vie bier b r e r et r Sie Serſanming n pfar en alen n atte Sonntas

ſ ne Lie Klägeri eben ommer v S trhaus rothdaß Sie v ſonſt bekommen S iegnerin lägerin von 7 9 a Sonntaie An en Sie ein Vorſ Jetzt t Ich där 17 Uhr und im Sonntag abendsetwas der gellagte b e Ordnungsſtraf ſ Jetzt h f ung d m h 8 Uhr
7 artiges eleidigen gsſtrafe alten Si Dem er 5 gſl e s

hab ich ges geſagt zu Zur Jch duld s Novemb filuſſe 221ngekla e es nich b er bis 7 D ßglwar geſagt V z haben geklagten y G s ni t etreffende ezembe rea orſ nge eben n Numm r 1909 ua Be was Aehnnches 5 e November 7909 n e Lotterie un äaſſe ſchon udder Wie m Rat Was de Fran S Angell Ich e2 361 202 5000 orinittags Nach a wachte en 7 3 z 508j v w 50 748 7 500 56 151142Jahre hab zwanz g Jahre geb r gehairar t h Fran Kahl s Jch z 51 286 27 achdruck verb n S u o 13000u hab ich s u gebrauchi hat geſ am da hat vie is l s so 27 940 r er oten e a 28 83 376e jetzt ſtill ſei n nei uffvolf t geſchenkt ſe uns ä 623 439 674 610f 63 69 13000 500 648 82 885 51 500 56 47 731 845 89 800 47 72 746nu s erſchde ngekl Uff à Ja ichs laſſen gerin Neinzehn 1017 22 200 s s 33 73 l1000 z3 o 122 29 243 130 7 158042 83 160 emal mit f ä Jah ſen Vorſ einzehn i e s 27 vo de 500ſ 6 3000 50 Das 9 er S lem weggenomm r gezanli h r kommts orſ St s 821 30 11075 es 27 9032 7ola 16 23 e n g o 334 83ab d ja nich a Sie ſollen s s 63 18 115 62 24 226 45 4 6 433 27 915 54 33 487 4905 532 80 1500
gebracht K Nachens wie mr wie a hatſe n Wie ich mi 14 167 065 691 640 1500 43 500 153 59 54 1606033 606 708 3000 1 16203r wieder Frei ganz eefach Vie ich mich lidooſ 304 89 765 16193 851 941 60 s 793 886 964 3000 168034 7 js00 183 605 334 7 249 874friegt wei aum acht Da wieder Freind das S 89 582 840 298 547 14378 500 122 l 7 284 519 605 23 6 165102 493 729veilſe age dru waren Sofa wied 20084 19040 54 79 500 581 785 41 607 607 1702 500 835 9 849 914 1000 83 892 das So mr egal Vor ff hammer hat ſe mer er g69 97 178 317 51 71 267 604 a 174 810 994 336 23 26 669 1000 51 167036 1 240

Soja abgehol orſchrift m uns wieder erſch wieder r r bar Se 3470 932 ar 180 150 e Smei m Mann t Nun achen wolld annen Kebb r 0 41 60 6 3 396 648 7 9 2 57 31 98 249 ioooſ 21 905 500 173 1036 104 1500 169631
nmn n hatte ich e Da ebben ge 307 89 725 8096 s 710 956 1196 500 177 68 47 210 20 98 288ämal mit m S Jetzt werf abber S hat ſe e l500 o48 2 2325 316 505 6 029 44 627 175080 ſs00 488 500 52 842 422m S erf ch Dein de Sache di voch wieder 17 265 420 629 2 5042 52 12 263 886 97 20 39 1000 76 910 2 757 17 706 930 22 771 882 45 5855 1ſchmeichelt Soſa iommt e Mudder z dicke un 305 78 548 916 94 Joa9 405 556 4 93 245 791 500 970 24 167 3 178082 722 80 i 500 7 so 17 40 72020
hat amt Das hab r zr Diere ſagte z 3 116 95 624 7 500 873 015 33 180059 179067 2 17601 29 325 520tte a wieder bei gedan weil ſe ennſe noch c h e 8460 509 7 4 e n er 55 69 354 a soſchenkt hätt ar teen R er bei uns ſchickte veil ſe wied e e r6 1000 s ooel W n 277 262 300 684 s 43 83 516

tt hätte Na ja decht mehr an ſchickte Aber ict er ſo ge 474 798 38 85052 454 g3037 b 81362 78 c r a 740 811 831 84 ro 1 830 7 327 10 57 1 968e oſa wer Wochen uif je da es r weilſes e ge s u le z 1573 hen vo ſie u Se 25 z er S n aoſa wegneh war deſelb ja voch mi och ge 505 4 38 76 1229 580 i 304 537 000 37004 2 665 7 i 182 500 957 96 5360 869als bei uns gnehm weil ich r ſelbigte Komedi e nich re Boe e i e e T ar ao 190628 e a 7 280 ges r 77 T hd eſagt edie d cht ernſt 500 48250 500 66 235 66 1000 1 935 42 944 374 423 996 1000 51 62 9 90 96 3001hab ü Bei komm un ſtä geſagt hatte da wollde 82 45 4206 538 44414 046 65 529 749 191158 10 09 50eil gen nkern D je ſoll lieb ſe wied 50320 1 76 409164 7 9 600 3000 196 04 60 910 195 959 103 464 599 189039 2dann wi genomm un Da hab ich er derhem er 108 23 e v e t 7278 z t 280 o a I on jeje la hab das Sofa i abber m e bleim m 252 727 921 6 740 855 98 618 322 e 532 18 75 197014 32 196067 76 279 349 192022druff W m jetzt kannſt ofa in Sti eine Wud ſ3000 58 1 53110 512 51037 753 93 903 2 3 789 19 75 s 254 3 50 725 191 1a6 70 208ieſe s nnſte Dei S icke geboch gekriegt 986 5 4 801 3000 512 40 795 295 363 3580 406 00672 708 8144 453 73 000 307 77 227 367 5 62
hammer ä Di dann geſä Sofa h t S g 8034 4 s 5 926 54 610 50 66 201022 7 o60 1990 s 500 o 5 51 370ä Dis geſähn hat a ham mir So jagte 602 1 119 1000 o h e 708 52 262 1 1500 742 117 484 54 r 52Erde ä isgurſch geh wollte reflekdieren ni ich l 600 23 30 398 500 301 168 443 590 99 5 79 83 910 77 oso 7 500 e7 s 54 2032 s 700 a0 la 505 860 500 862

rgern jehabt wo ich e je mich v ieren nich meh 00 542 53 966 L 477 578 ss 99 59030 57007 360 i o 26 s0 97 316 000 53 987 71ärgert S wahrſcheinlich hätſ ich r ſagte erdreſchen r 200 v4 356 s 63273 5 765 611 415 25 1 598 787 809 20827 49 597 784 5003 9 35 45 2 488 728 72 202023Se hat mi hätſe ſe dät mich noc Dadrbei 1000 758 376 734 8 30 451 000 512 728 u h 72 207029 278 9 500 95 500 1000 oſagt ich hä mich abber ooch ihren uich noch i 568 94 64 66008 74 641 2028 141 948 3000 s 500 6 158 75 1000 414 32 89 1 90 diexſcht ä n Mann under de 2 982 68 s a a e 1000 34 5 67 71 857 352 922 300 eGeucht mag nich m änne frech under d e 27 u ob 24 h o e r en a r 21022 a do od 20800 o e Vericht nah al was am Leib e Berſon e Erde ge 22211 S r t e es s Tuoo e r v r werund verurtei ahm die in d 1 Leibe geh genannt ge 72211 58 811 35 92 859 957 76 703 8 800 2000 of 602 2 419 68 5 913 21 225 312 85eilte Fra in der Err gehabt wie un hat 500 88 305 75 57 7 7104 oso 3000 500 lsoa 215 7 856 948 1225 352 777 67 657
Lind w Frau Lind egung geta e mr gehe r ge 93 74 570 628 6 1 321 460 69033 44 273 32 5054 306 6 1000 2 582 84 601 2urde Lind zu 20 V getane Aeuß irat ſin 1500 642 do2 324 4 754 66 86 65 398 653 77 3 321 552 10 65 99 627 7 13147 350 12 e 97Das h wegen Beleid dark Geldſt exung nich 30 500 710 13000 416 836 918 77 84 757 2200 oo 21853 30 64 918 673 893 9 21204atte ſie nich eidigung zu ſtrafe Frau K t jo tragiſch P n 4 3609 e bie r 5 816 1000 52 266 307 5 21 a ht erwa zu ebenfalls 2 Frau Kahl giſch 54 507 808 20 9 76052 1 J 724 914 7 000 34 1 29 45 507 500 969 127 41 339 642 792 68rtet 20 Ma e verw 728 93 9 19 79 7 10 306 621 27 51i4 54 25 s 68 773 223336 22132 339 55 624 217086 13

fe verurteil 0172 292 635 789 o 500 o 22 227274 9 160 90 82 30 500 757 3000 822m 800 435 79073 101 77043 277 38 c 226041 224166 222011 35i 53064 226 554 94 1o0 o 54 17 1500 236 3 421 32 382 ſ500 6044 188 500 91 378 127 224vchli 220 502 677 c e 328 230048 o e Wo o o Be 280 ehe VGemei e Ver 425 43 691 73 3000 721 5 876 82002 7 500 84 241 45 203 1000 800 69 9 518 85 966 6326 ab meinſchaftsſä einsnachri 1500 8 760 87 90 721 50 1000 s G o do e 241 86 93 282 69 370 550 7 404 567 706 uends i i sſäle Alte chricht 788 6237 56 45 04 3000 36 96 84113 277 654 74 s1073 é 500 777 82 669 740 852 229226
W Vellet hr Beginn des Bromenaod en h 68 b e do 42 80 83534 9 e 308 t u e e her Bar des Evangeli es e h e 87105 len S d e o So n r Io7s 220unheimliche men Jede ngeliſations Sonntag der 404 505 3000 217 380 13090 55 504 683 3 83 610 7 85 130 26 Z67 3000 W 232144tacht n Abend zyklus den 28 Nov 609 8 52 53 368 5 556 66 6 3000 761 24 28 239 7 413 756 437 605 937 23jedermann f Feren R bis zum 5 von Herr ember 500 967 52 784 86 000 689 821 13 989 88 3 0599 629 013 479 887 1000i 909 1000 35 750 195

Chr rei achmittag 4 12 Vortr n Evangel 86 93 94574 39 6 8 500 92 1000 23 424 70 573 243 1000 67 1000 8215 750 92 994rſtriche G g 4if Uhr ag Thema iſt 637 954 9 17 23 806 058 185 732 91212 63 243 488 3075 330 44 24138 25 45 304lungen t e Gemeinſchaf Bibelſtund ma Sine o 638 7209 329 28 20 f2 932 950 930 84 370 3 z 510 661 1000 des 34 8 440 3000 521
nde e 813 69 415 26 6 2 9501 41 276 31 1 1500 17 480 5 711 871 94 5 84 627 349Sönnmag Evangel Vereir aft i d La Zutritt fü 1002 69183 560 687 53 55 709 1 148 319 7 488 610 345 13 835 2 5 245287 500 31 38 85 242068tshaus ndeskirche Oef ir 102 60 365 66 3 88 906 68 3000 895 921 9600 823 62 77 477 48039 84 z41 57 2 s 85 3000 131 54Donnerst den 28 Noven us Hotel Oeff 150 59 27 13000 925 34 5 33 93 106 x 749 1000 135 342 86 46402 6 1744 50 60iber Hotel Kron Heffentliche 956 272 78 607 62 7 452 632 500 98 250148 4 62 936 52 50 588 629 505 619 244007

den 5 V ag abends S abends 8 prinz Kl erſamm 34 104150 227 62 794 869 7 1500 78 083 453 25 840 92 697 25 2 1500 3000 92 78 l1000 2475 Dezember Uhr Bibel Uhr Eve klausſt 2 80 621 66 90 500 726 75 920 81 35 101 m 500 967 51042 137 92 789 883 906 sed er abends 7 tunde r Evar raße 16 66 90 7 47 87 o 126 3 T 82 5001 25 312 653 249Jeder iſt derzlich e i ühr beeſen ne 2p5 reetentetta e e 10 z 8eoſ a e u b e e er 16s
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St U gel Männ abends 8 Uh ntag abends 130064 942 128025 5019 25 329 5 124005 5 90 25 J 277 87 708 827 273087 7 186 500 560Ulrichs et Jüngli r Geſangsü 132445 55 80 179 2 451 91 774 10 307 3000 c 100 3000 426 506 663 802 52 60 928 275 38 41 79 892 844 272
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b E g abteilung H 4 Uhr Muſika dittwoch ad ends 7i u J 91565 13916 37358 500 89 1000 854 86 000 707 27 88 95 974 500 d 3 93 267 380 614 190 226 403 8 5 618 62 757S Evangel err Paſtor 9 dteilung S ends 8 Uhr hr 140090 o ſsoo 80 7 s 1000 9 r 18001 2588056 e 7 21 d o er tfält wegen Funagarr ich ter Sonnabe 426 52 516 712 867 920 38 138124 2 500 136 56 200 314 8 80 4 h 770 2831 281150 272nachm Bazars aus in in 8 Uhr de e r 1411s 81 557 504 67 87102 2 t o i 2000is M der St 797 428 726 143 9 66 3935 230 8 707 97 377 407 13000Kl Märk Uhr im K Montag ab t Nlri 146221 z 838 14 003 69 90 3 466 73 70 244 734 8 12 913 42 536 55 6096 7 578erſir 1 onſirmandenzi abends 7 richsgem g9 628 97 333 88 529 7004 500 ooo 217 420 5 1s00 705 7 7 844 254 17 90 291030 17 289063 727 70 966
sij Uhr e r Jüngli es Herrn Paſt onnerstag 1409574 909 9 102 17 l3000 n 147182 500 292 408 s 901 96 98206 296162 e 68 94 600 70 396 712 871 29 e ars

3 8 ühr r Geſangsadteil ngsverein a or Heintk 1doo 442 42 90 220 322 000 522 30004 r on 294122 25 2125 202 551Turn v ung in der n St Ulri a 17 3000 647 86 84 440 525 7 z 90 3 9117 306 a 25 68 86 o 661im Eva iele auf d r Derbe rich So Ziehung d i 74 1000 r So In 198 1600 o W 864 295na Vereins en Sandan zage zur Heimat nnabend abends Vom 6 N er 5 Klaſſ 920 Sei 463 652 782 1000 830 300 1000 850 80 93 s 220 11be6 abende 8 Uhr T haus Hotel Kr gern Abends i Sehntas anne e e 221 Egl r e x e 880rr Pator e urnabteilung in d ronprinz Kl K z Uhr Ve z nachm reffenden Numm zember 1909 Nur di Preuß Loft 166 in der a Fuind der Vormitt a 75 68 475 301535 so 9Kirche Heintke n der Turnhalle Klausſtraye 16 rſammlung 26 Nob mern in Klammern ur die Gewinne ü etie 15000 ittagsliſte dem agsliſte vom 24 N 524 79 871 904 500
ſtrave ngeſangverein der Volksſchule Aittwoch 120 ſ1000 ember 1909 n veigefa g über 240 Mt ſt d an 176 42 25 20083 ſtatt 2 ovember lirs 800 45ne 1 V D ei o nachmittags hne Ge find den 4 1520 424 504 20033 224166Milſie err Paſtor R Ulriciana Frieſen ſtraße 320 10000 207 379 300 ittags N währ 776 939 18 206 1000 43 749 380 88 ſtatt
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Sonntag HeneralAnzeiger für Halle and den 28 November
wo a

Aben Rom Srein Ha n m
E G m b H

Unſeren verehrten Mitgliedern zur gefl Kenntnisnahme daß die

C
insgesam 298 325 Mark

an den folgenden Tagen ſtattfindet

Uhr 9 10 10 11 I 12 1 4Dienstag Buchnummer30 November 720 721 1130 1131 1510 1511 1910 1911 2310 2311 2750 2751 3230 3231 3700

Mittwoch Buchnummer1 Dezember 3701 4140 4141 4540 4541 4950 4951 5340 5341 5710 57116200 6201 6680 6681 7110

e

Donnerstag Buchnummer3041 8440 8441 8850 8851 9310 9311 9730 973110150 10151 105602 Dezember 7111 7620 76218040

Freitag Buchnummer3 S ezember 10561 10960 10961 11340 11341 11700 11701 12080 12081 12370 12371 12730 12731 13050 13051 13370

Sonnabend
4 Dezember 13371 13640 1364113910 13911 14150 1415114360 14361 14700 14701 14910 14911 15100 15101 15280

Montag Buchnummer6 Dezember 15281 15460 15461 15620 15621 15770 1577115900 1590 416190 1619116430 1643 16570 16571 16720

Dienstag Buchnummer7 Dezember 16721 16880 16881 17020 17021 17150 17151 17290 17291 17430 1743117580 17581 17730 17731 17870

Mittwoch Buchnummer8 Dezember 17871 18020 18021 18140 1814118270 1827118390 18391 18510 1851118630 18631 18750 1875118870

Donnerstag Buchnummer9 Dezember 18871 19000 19001 h 4
Die vorgeſchriebenen Zeiten müſſen pünktlich eingehalten werden Ein Auszahlen außerhalb der Reihenfolge findet nicht ſtatt

Säumige Mitglieder die in der vorgeſchriebenen Zeit zur Empfangnahme ihres Geldes nicht erſchienen ſind wollen ſich am 9 ODezember
vormittags von 10 12 Uhr nach unſerem Kontor bemühen um ihr Geld reſp ſchriftliche Abrechnung in Empfang zu nehmen Eine
ſeparate Auszahlung des Geſchäftsanteils findet demnach nicht ſtatt

Nur gegen Rückgabe der vom Mitgliede ſelbſt unterſchriebenen Quittung erfolgt Auszahlung auch müſſen Mitglieder welche aus
ſcheiden Buch und Legitimationskarte abgeben

Wir erſuchen Kinder mit der Abholung des Geldes nicht zu beauftragen

c c

Unſer Verein zahlte zurück an ſeine Mitglieder während ſeines 19 jährigen Beſtehens

Tund 5 Millionen Mark
Gegenwärtig 8750 Mitglieder

21 Verkaufsstellen
ft Königſtraße 70 8 Geſchäft Ranniſcheſtraße 3 15 Geſchäft Eichendorffſtraße 2

Bertramſtraße 18 Eingang Sternſtraße 16 Gabelsbergerſtraße 9
Albrechtſtraße 17 Wien T 82 17 Arösllwitz Dblauerſtraße 5
Talamtſtraße 1 Rietkeben Feldſtraße 9 18 Glauchaerſtraße 40
WMagdeburgerſtraße 27 12 Landsbergerſtraße 13 19 Schlettau
Werſeburgerſtraße 103 13 Vrachwitz 20 Backw Verkaufsſt Talamtſtraße 1

Reilſtraße 6 14 ochau 21 n Thomaſtusſtr 16wer Die Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt in iulihe Verlauföfellen gegen ein Cinſchreibegeld von 50 Pfennig
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